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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist im Jahr 2016 an folgenden Terminen mög-
lich:

10./11. Juni,8./9. Juli,12./13.August,9./10.September,14./15.
Oktober, 11./12. November, 2./3. Dezember. Nach der gesetz-
lichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb der üblichen
Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Tel. 07641 /
5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

i Die Verwaltung informiert

b Fundbüro

Fundräder

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeit über E-Mail:
rebay-foerderverein@t-online.de oder Ge-
meindeverwaltung Teningen, Telefon 07641 /
5806-36. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 3.6.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 2. Juni
im Rathaus Teningen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 4.6.:Samstag, 4.6.:Samstag, 4.6.:
Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /9320,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /9320,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /9320,Fax
07681 / 9458.07681 / 9458.07681 / 9458.
Sonntag, 5.6.:Sonntag, 5.6.:Sonntag, 5.6.:
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.
Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,
Fax 07681 / 4740741.Fax 07681 / 4740741.Fax 07681 / 4740741.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
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In fast genau vier Wochen startet die Tour Ginkgo für kranke Kin-
der in Baden. „Wir können nur helfen, wenn Sie uns helfen“ ist
das Motto der 125 Radfahrer, die von 30. Juni bis 2. Juli täglich
über 100 Kilometer zurücklegen und über 20 Ortschaften anfah-
ren. IhrZiel:DieMenschendaraufaufmerksammachen,dassauch
im deutschen Gesundheitssystem private Spenden notwendig
sind,umschwerkrankeKinderundderenFamilienbestmöglichzu
versorgen. Und um die Menschen gleich vor Ort zum Spenden zu
aktivieren. Diese bleiben in der Region und gehen an die Famili-
enrehabilitationsklinik „Katharinenhöhe“ im Schwarzwald. Dort
wird gebaut, um die betroffenen Familien angemessen unter-
bringen zu können. Doch ohne die Spenden von Privatpersonen,
Vereinen und Unternehmen ist das Projekt nicht zu realisieren.

Die Tour Ginkgo ist eine wohltätige Radveranstaltung der
Christiane-Eichenhofer-Stiftung. Für die Namensgeberin der Stif-
tung war klar: „Wenn wir der Katharinenhöhe dabei helfen kön-
nen, den Bau der Familienwohnungen und therapeutischen Auf-
enthaltsräume zu realisieren, dann machen wir das.“

Jedes Jahr fährt die Tour Ginkgo für eine andere Region. Und
kommt gerne an die Orte zurück, wo schon Kontakte bestehen.
Bereits vor einigen Jahren war die Tour Ginkgo für die Kathari-
nenhöhe unterwegs. Die Verantwortlichen der Einrichtung wis-
sen die gewaltige Hilfe sehr zu schätzen. Auch Ministerpräsident
Winfried Kretschmann weiß um den Wert des bürgerschaftlichen
Engagements der Stiftung. Am 23. April verlieh er Christiane Ei-
chenhofer den Verdienstorden des Landes Baden-Württemberg.
Sie war als Kind selbst an Leukämie erkrankt. Heute hat sie ihr Le-
ben der Aufgabe gewidmet, die medizinische Nachsorge für be-
troffene Kinder zu verbessern – eine Lebensaufgabe. Seit fast 25
Jahren kümmert sich sie um die Belange der schwerkranken Pa-
tienten.

Ein mediales Ereignis sei jedes Jahr, so Kretschmann, die drei-
tätige Radtour. Und zugleich ein riesiger logistischer Kraftakt.
Kretschmann betonte bei der feierlichen Verleihung: „Christiane
Eichenhofer gibt Menschen, deren Leben aus dem Takt geraten
ist, wieder Halt und Zuversicht und hilft dabei, eine neue Balance
zu finden. Sie macht den Menschen Mut und spendet Hoffnung
auf dem beschwerlichen Weg, der vor ihnen liegt.“ Für diese gro-
ße Aufgabe hat Christiane Eichenhofer zahlreiche Helfer und Un-
terstützer an ihrer Seite. Die Bürgermeister und Landräte der
Etappenorte, prominente Persönlichkeiten, die sich in das Fahrer-
feld mischen, Schulen, Vereine und Firmen vor Ort, die mit Spen-
denaktionen helfen. Und natürlich die Helfer und Radler der Tour
Ginkgo selbst, welche für die kranken Kinder bei Wind und Wet-
ter fest in die Pedale treten.
Etappenstopps:
Tag 1 – 30. Juni (Uhrzeit, Stopp-Adresse): 8.10 bis 8.40 Uhr,
Staudinger Gesamtschule, Freiburg. 9.30 bis 10 Uhr, Am Sonnen-
brunnen, Waltershofen. 11.15 bis 11.45 Uhr, Bahnhofsplatz, Bad
Krozingen. 12.15 bis 13.15 Uhr, Rathausplatz, Münstertal. 14.15
bis 14.45 Uhr, Kirchberghalle, Ehrenkirchen. 16 bis 16.30 Uhr,
Marktplatz, Kirchzarten.
Tag2–1. Juli:9.10 bis 9.30 Uhr, Sauter Gartenbau, Gundelfingen.
9.50 bis 10.20 Uhr, Eichberghalle, Glottertal. 10.30 bis 11 Uhr, Rat-
hausplatz, Denzlingen. 11.40 bis 12.40 Uhr, Neues Freibad, Wald-
kirch. 13.40 bis 14.10 Uhr, Rathausplatz, Teningen. 14.50 bis
15.20 Uhr, Rathausplatz, Endingen. 16 bis 16.30 Uhr, Rathausplatz
Bahlingen.
Tag 3 – 2. Juli: 8 Uhr, Katharinenhöhe, Schönwald. 8.45 bis 9.15
Uhr, Marktplatz, Furtwangen. 10.45 bis 11.15 Uhr, Lammplatz,
Donaueschingen. 11.50 bis 12.50 Uhr, Kaufland, Bad Dürrheim.
14.10 bis 14.40 Uhr, Rathausplatz, Königsfeld. 15.10 bis 15.40 Uhr,
Marktplatz, St. Georgen. 16.30 bis 17 Uhr, Dom Clemente Schule,
Schonach. 17.30 Uhr, Katharinenhöhe, Schönwald. Wer die Tour
Ginkgo live erleben möchte, hat bei den zahlreichen Etappen-
stopps die Gelegenheit dazu. Wann und wo diese stattfinden, ist
auch unter www.tour-ginkgo.de nachzulesen.

DiefünfteAuflagedergroßenRegional-Veranstaltung„Kaiser-
stuhl-Tuniberg-Tage“ wird am 16. und 17. Juli im Teninger Orts-
teil Nimburg stattfinden. Die alle zwei Jahre an wechselnden
Orten durchgeführte Veranstaltung ist ein buntes Schaufenster
der regionalen Vielfalt, in dem alle wichtigen Themen des Na-
turgarten Kaiserstuhls vorgestellt werden: Natur, Wein, Gastro-
nomie, Landwirtschaft, Kunst und Kultur, Tourismus und regio-
nale Produkte. Veranstalter sind die Gemeinde Teningen und
die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH.

Die Veranstaltung, zu der Besucher aus der gesamten Region
erwartet werden, findet entlang der für den Verkehr gesperr-
ten Langstraße statt. Die Bühne für das Unterhaltungspro-
gramm wird vor der Volksbank aufgebaut, eine weitere Ak-
tionsfläche befindet sich in dem vom Musikverein Nimburg-
Bottingen bewirtschafteten Hof der Familie Frick. Entlang der
Langstraße bieten Produzenten aus der Region ihre Produkte
auf einem Markt an.

Die Markt- und Programmzeiten sind Samstag, 16. Juli, von
15 bis 20 Uhr und Sonntag, 17. Juli, von 11 bis 19 Uhr.

Die Nimburger Vereine werden an verschiedenen Ständen
undInnenhöfendieBewirtungderFestbesuchermit regionalen
Spezialitäten übernehmen. Der Durst kann mit Lieler Wasser,
Bier von der Ganter-Brauerei sowie Wein von den Kaiserstühler
Weingütern und Winzergenossenschaften gelöscht werden.

Im Weinhof Mick gibt es ebenfalls einen Weinbrunnen. An-
geboten werden außerdem Weinbergfahrten und Schaubren-
nen. Im Innenhof von LaPhoto können sich die Besucher vor
einerFotoleinwandfotografieren lassensowie selbstgemachte
Smoothies und Crêpes genießen.

In der Poststraße warten das Spielmobil der Gemeinde Tenin-
gen und diverse Geschicklichkeitsspiele der Kindergärten Son-
nenschein und Regenbogen auf die kleineren Besucher. Die

Die letzten Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage fanden 2014 in Ihringen
statt (Foto). Für die Veranstaltung in Nimburg erwarten die Ver-
antwortlichen einen ebenso großen Besucherandrang.

b Radveranstaltung der Christiane-Eichenhofer-Stiftung

In vier Wochen geht es los:
Die Tour Ginkgo kommt auch nach Teningen

Schaufenster der regionalen Vielfalt
mit Regionalmarkt und Rahmenprogramm
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Größeren dürfen Segways auf einem speziellen Parcours aus-
probieren oder E-Bikes bei einer kleinen Ausfahrt testen.

DieKaiserstühlerGästeführerwerdenverschiedeneErlebnis-
touren zur Eröffnung der Kaiserstuhltage am Samstag anbie-
ten. Der Schwarzwaldverein begleitet eine Wanderung auf
dem Nimbergpfad am Sonntag.

Die Anreise nach Nimburg ist mit der Kaiserstuhlbahn (Linien
101, 102 und 729) der SWEG kostenlos. Auf der rund 1,2 Kilome-
ter langen Strecke zwischen dem Bahnhof Nimburg und dem
Festgelände in der Langstraße verkehrt das Badenova-Bähnle
passend auf die Zugverbindungen.

Der Teninger CityBus ermöglicht die unkomplizierte Anreise
aus den Teninger Ortsteilen. Für die Anfahrt aus Landeck und
Bottingen wird das Anruf-Sammel-Taxi (AST) eingesetzt. So hat
die Bevölkerung aller Ortsteile die Möglichkeit, die Veranstal-
tung umweltfreundlich zu erreichen.

Weitere Informationen zur Veranstaltung sind zu finden un-
ter www.kaiserstuhltage.de. Das Programmheft zur Veranstal-
tung erscheint im Juni.

Am Donnerstag, 16. Juni, von 15 bis 18 Uhr bietet das Wel-
come Center Freiburg-Oberrhein wieder Beratungen für inter-
nationale Fachkräfte und für Unternehmen im Landkreis Em-
mendingen im Haus am Festplatz des Landratsamtes Em-
mendingen,Schwarzwaldstraße4,Besprechungszimmer
136 im ersten Obergeschoss, an.

Frau Freckmann vom Welcome Center informiert und berät
Fachkräfte aus dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen wie
Arbeit, Wohnen, Sprache, Kinderbetreuung, Anerkennung des
Berufsabschlusses, Familie, Bildung, Alltag in Deutschland, Frei-
zeit und vielen mehr.

Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information
und Beratung zu Rekrutierung und Integration internationaler
Fachkräfte.

Terminvereinbarungen sind auch außerhalb dieser Zeiten
und im eigenen Unternehmen möglich.

Anmeldung und Terminvereinbarung unter: Telefon
0761 / 13797955 oder E-Mail: welcomecenter@fwtm.de. Weite-
re Informationen unter: www.welcomecenter-freiburg-ober-
rhein.de.

Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch oder Eng-
lisch statt.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher
Oberrhein berät ab Juni erstmalig auch in Emmendingen.
Die Freiburger Kontaktstelle Frau und Beruf, die seit nunmehr
20 Jahren sehr erfolgreich für Frauen eine Beratung und Unter-
stützung zu beruflichen Fragen anbietet, wird derzeit zur Kon-
taktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein ausge-
baut.

In diesem Zusammenhang wird nun auch eine kostenlose de-
zentrale Beratung für Frauen zu Fragen zur beruflichen Orien-
tierung, zum Wiedereinstieg, zur Neuorientierung, zur Berufs-
wahl, zur Berufsweg- und Aufstiegsplanung, zur Aus- und
Weiterbildung,zurStellensucheundzurBewerbunginEmmen-
dingen angeboten.

Der erste Beratungstag in Emmendingen findet statt am
Mittwoch, 22. Juni, zwischen 8.30 und 13 Uhr im Haus am
Festplatz des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstra-
ße, im Besprechungszimmer 136 im ersten Obergeschoss.

Anmeldung erforderlich: Die Anmeldung für den Bera-
tungstermin am 22. Juni erfolgt über die Kontaktstelle Frau und
Beruf in Freiburg, Telefon 0761 / 2011730 oder per E-Mail an:
frau_und_beruf@stadt.freiburg.de. Die Beratung ist kostenlos,
vertraulich und neutral.

Am Donnerstag, 2. Juni, informieren Einstellungsberater der
Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion Freiburg
und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die Veran-
staltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszentrum der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran
anschließenden Beratungen (bis 16.30 Uhr) alles Wissenswerte
zur Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll.

Eine Anmeldung zur kostenlosen Veranstaltung ist nicht er-
forderlich. Mehr Information gibt es auch unter Telefon 0761 /
2710-264.

Am Donnerstag, 9. Juni, informiert die Farb- und Typberaterin
Bettina Frey-Bruzzone über das eigene Erscheinungsbild, wie es
auf andere wirkt und wie man es positiv beeinflussen kann.

Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum (Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
henerStraße77. IndenerstendreiSekundenentstehtder„erste
Eindruck“, der unabhängig von der Kompetenz nur schwer
noch korrigiert werden kann.

Wer diese Hürde selbstbewusst meistern möchte, muss be-
sonders auf sein Erscheinungsbild achten. In typwidrigen Far-
ben wirkt man unglaubwürdig, disharmonisch oder kränklich.
In typgerechten Farben verstärkt man die persönliche Ausstrah-
lungskraft,wirkt fit, authentischundkompetenter. Farbenkön-
nen in bestimmten Berufen Türöffner sein – oder das Gegenteil
davon.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

U Bekanntmachung

b Welcome Center Freiburg-Oberrhein

Beratungsservice für internationale
Fachkräfte und Unternehmen

b Kontaktstelle Frau und Beruf, Freiburg

Kostenlose Beratung für Frauen
zu Fragen der beruflichen Orientierung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Morgen: Berufe in Uniform

b Agentur für Arbeit Freiburg - BIZ & Donna

Veranstaltung zur „Drei-Sekunden-Hürde“
am Donnerstag, 9. Juni
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Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung
der Kinder von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Um-
stellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen auf. Dazu bietet
das Landwirtschaftliche Bildungszentrum einen zweiteiligen
Kurs am Montag, 13. Juni, von 9.30 bis 11 Uhr und am Montag,
20. Juni, von 9.30 bis 11 Uhr an. Zum ersten Termin können die
Säuglinge mitgebracht werden.

Die Referentin ist Fachfrau für bewusste Kinderernährung,
beantwortet Fragen und zeigt, wie sich Babys Breie ohne viel
Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen. Die Veranstaltung ist
kostenlos. Die Lebensmittelkosten werden anteilig verrechnet.
Verbindliche Anmeldung bis zum 9. Juni beim Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451-9110.

Das Gemüse, das auf den neuen Hochbeeten des Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrums Hochburg wächst, wird von Kin-
dern von sechs bis zwölf Jahren am Samstag, 11. Juni, von 10 bis
13Uhrgeerntet,danachwirdfürdieHerbsterntegepflanzt.Aus
dem geernteten Frühlingsgemüse bereiten Kinder in der Lehr-
küche der Hochburg einfache Speisen zu, die zu Hause von den
Kindern nachgekocht werden können. Die Rezepte dürfen na-
türlich mitgenommen werden. Bitte unempfindliche Kleidung
und Gummistiefel anziehen sowie Plastikdosen zum Mitneh-
men der Speisen mitbringen. Die Teilnahmegebühr beträgt 3
Euro plus 5 Euro für Lebensmittel und Materialkosten. Der Bei-
trag kann auf Nachfrage reduziert werden. Anmeldung bis
spätestens 3. Juni beim Landwirtschaftsamt Emmendingen,
Telefon 07641 / 451-9110.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt am
Dienstag,14.Juni, von19bis22UhrzueinemWorkshop„Fest-
tagsmenü“ ein. Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Er-
nährung wird ein leckeres Festtagsmenü erklärt, gekocht und
gemeinsam verkostet. Die Teilnahme kostet 9 Euro, die Lebens-
mittelkosten werden umgelegt. Anmeldung bis zum 9. Juni
unter Telefon 07641 / 451-9110.

Die Psychologische Krebsberatungsstelle Freiburg bietet am
Donnerstag,9. Juni,von14biscirca16.30Uhr im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen (Nebengebäude, Veranstaltungsraum
U 1) einen Vortrag zum Thema „Krebs und Psyche“ mit anschlie-
ßender persönlicher Beratung an. Der Vortrag beschäftigt sich
mit den möglichen psychischen Herausforderungen einer
Krebsdiagnose und unterschiedlichen Wegen, mit Belastungen
umzugehen.Referentin istdiePsychologinJanineLebrecht.Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

„Ab in die Wildnis“ geht's für Mädchen und Jungs von elf bis 14
Jahren für drei Tage im August: Vom 16. bis 18. August bietet
die Kreisjugendarbeit in Zusammenarbeit mit dem Kreisforst-
amt wieder eine Junior-Ranger-Freizeit im Freiämter Wald an.
Die Jugendlichen übernachten im Freien im selbst gebauten
Nachtlager, sitzen abends am Lagerfeuer und machen tagsüber
Exkursionen und Entdeckungen im Wald. Sie dürfen außerdem
auch schnitzen und kreativ sein. Als Basislager dient eine Hütte
in Freiamt. Die Kosten betragen 40 Euro inklusive Verpflegung.
Die Anmeldung muss bis 8. August erfolgen, die Teilnehmer-
zahl ist auf 15 Jugendliche beschränkt.

IndenSommerferienbietetdieKreisjugendarbeitdesLandrats-
amteszweiunterschiedlicheFreizeitenfürKindervonsiebenbis
elf Jahren an, die eines gemeinsam haben: Im Mittelpunkt steht
derAufenthalt inderNatur, vorallemimWald,unddasGemein-
schaftserlebnis. Die Kinder sind jeweils eine Woche lang auf
dem Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg unterhalb der Hochburg von morgens bis abends (8
bis 17 Uhr) zusammen. Sie werden morgens von den Eltern ge-
bracht und abends wieder abgeholt, verbringen die Nacht also
daheim. Jede der beiden Freizeiten hat zudem einen eigenen
Schwerpunkt.

Zum „Ferien-Natur-Erlebnis – Integration“ vom 29. Au-
gust bis 2. September werden auch Flüchtlingskinder einge-
laden, um gemeinsam Vorurteile abzubauen und die Integrati-
on zu fördern.

Am „Ferien-Natur-Erlebnis - Inklusion“ vom 5. bis 9.
September werden Kinder mit Behinderung teilnehmen, um
durch das gemeinsame Spielen und Erleben Vorurteile und Be-
rührungsängste abzubauen und die Inklusion zu fördern.

Die Kosten je Woche betragen inklusive Verpflegung jeweils
100 Euro, für Geschwisterkinder 80 Euro. Anmeldungen
nimmt ab sofort die Kreisjugendarbeit, Telefon 07641 / 451-
3202, E-Mail kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen.de,
entgegen.

Vier Gärten im westlichen Kreisgebiet können am ersten Juni-
wochenendebeiderAktion„TageroffenenGartentür“bei frei-
em Eintritt besucht werden.

Am kommenden Samstag, 4. Juni, ist der Garten von Mar-
tina und Hans Brandt (Weiherweg 10) in Endingen-König-
schaffhausen von 16 bis zur Dämmerung um 21 Uhr geöffnet.
Es ist ein kleiner, detailverliebter Hausgarten, mit einzelnen
Beeten gestaltet, mit Vorliebe für Clematis und Rosen (auch
Hochstämmchen) sowie Stauden.

Am Sonntag, 5. Juni, laden Doris Beck und Albert Wolf-
hard in Sasbach-Jechtingen (Rosenstraße 26a) von 10 bis 17
Uhr in ihren Garten ein. Markenzeichen des Nutz- und Ziergar-
tens sind außergewöhnlich viele Formschnitte und Einfassun-
gen aus Buchs im Barockstil mit Innenbepflanzung der Beete
mit Stauden und vielen verschiedenen Rosen.

Am Sonntag, 5. Juni, ist der Garten des Heimatmuseums
Menton (Kirchstraße2) inTeningenvon11bis17Uhrgeöffnet.
Es ist ein kleiner Bauerngarten, in traditioneller Weise bewirt-
schaftet mit einem großen Hof und Obstgarten, von ursprüng-
lich belassenem historischem Gehöft umgeben. Sehenswert ist
auch die Sammlung landwirtschaftlicher Geräte.
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Richtige Ernährung für Säuglinge

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Veranstaltung am 11. Juni: Kinder ernten
und kochen Frühlingsgemüse

Kochkurs: Leckeres Festtagsmenü

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Krebsberatung im Kreiskrankenhaus

b Landratsamt Emmendingen – Kreisjugendarbeit

Drei Tage im Wald für Elf- bis 14-Jährige

Sommer-Ferienfreizeiten in der Natur

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Vier Gärten haben
am ersten Juniwochenende geöffnet

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.



AmSonntag,5. Juni, laden auchAntjeundGüntherSteh-
lin (Neuweg 37) in Rheinhausen-Oberhausen von 11 bis 17
Uhr in ihren großen ländlichen Hausgarten ein. Er hat verschie-
dene umpflanzte Sitzplätze, einen kleinen Teich mit Bachlauf
und viele Pflanzinseln mit Rosen und Nostalgierosen mit Stau-
denbegleitung.

Weitere Infos und Anfahrtshinweise unter www.landkreis-
emmendingen.de.

VHS in Teningen

Pastellmalerei – Aufbaukurs (23187) Vertiefungen und
Praxis
Leitung: Thomas Rösner. Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-
Straße 2-6, fünfmal dienstags, 18 bis 20.15 Uhr, Beginn: 28.6.

VHS in Emmendingen

Rhetorik und Präsentation (10003)
Leitung: Mario Frick. Emmendingen, Musik- und Schulungs-
zentrum, Am Gaswerk 5, Fr., 17.6., 17 bis 20 Uhr, Sa.,18.6., 10 bis
17 Uhr.
Unterstützte Kommunikation (10011)
Leitung: Ina Hörmeyer. Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Sa., 11.6., 9 bis 13 Uhr.
Ich habe geerbt, was ist dann zu tun? (10561)
Rechte und Pflichten rund ums Erben
Leitung: Markus W. Votteler, RA, Steuerberater. Emmendingen,
Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3, Do., 16.6., 19.30
bis 21.30 Uhr.
Entdecke Deine Stimme! (21222)
Obertongesang und Stimmimprovisation
Leitung: Peter Graef. Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstraße 3, So., 12.6., 14 bis 18 Uhr.
Spurensuche-SchüßlerSalze,Teil1 (34190)DieSalze1 -12
Leitung: Lucia Farina-Nowatzke, Heilpraktikerin. Emmendin-
gen, Musik- und Schulungszentrum, Am Gaswerk 5, Di., 7.6.,
19.15 bis 21.15 Uhr.
Spurensuche - Schüßler Salze, Teil 2 (34191) Erweite-
rungsmittel 13 - 27
Leitung: Lucia Farina-Nowatzke, Heilpraktikerin. Emmendin-
gen, Musik- und Schulungszentrum, Am Gaswerk 5, Di., 14.6.,
19.15 bis 21.15 Uhr.
Aktives, ergonomisches Radfahren (32535) Kleingruppe
Leitung: Claus Renkewitz. Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, So., 19.6., 9 bis 15 Uhr.
Altgriechisch für Wiedereinsteiger (47020) Teil 3
Leitung: Gianpiero Fecarotta, PhD. Emmendingen, VHS-Haus,
Am Gaswerk 3, Beginn: Fr., 10.6., 16.30 bis 18 Uhr.
Excel Grundlagenkurs (51503) Microsoft Excel 2013
Leitung: Matthias Friedrich. Emmendingen, VHS-Schulungs-
zentrum, Schwarzwaldstraße 3, fünfmal mittwochs, 18.30 bis
20.45 Uhr, Beginn: 8.6.
Outlook 2016 (51640) für Anfänger
Leitung: Patrick Roling. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk
3, dreimal mittwochs, 18.30 bis 20.45 Uhr, Beginn: 8.6.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.
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î Volkshochschule aktuell

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:

Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   

Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2

Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1



Der nächste Wartungsabend findet am morgigen Donnerstag,
2. Juni, um 19 Uhr statt.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 6. Juni, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird gruppen-
weise durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 6. Juni, um 20
Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 6. Juni, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 6. Juni, um 19.30 Uhr statt. Interessierte sind
herzlich willkommen.

Teningen
04.06. Helga Toews, Alemannenstraße 16 (70 Jahre)
06.06. Klaus Leonhardt, Rheinstraße 2a (70 Jahre)
07.06. Gerhard Müller, Alemannenstraße 8 (80 Jahre)

Köndringen
05.06. Christina Fischer, Hauptstraße 33 (85 Jahre)
07.06. Wolfgang Füchow, Siedlung 12 (80 Jahre)

Nimburg
08.06. Elke Burauen, Glotterstraße 9 (75 Jahre)

AmDienstag,7.Juni,um15Uhr, sinddieTeningerSeniorinnen
und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüble-Treff“ im
Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus Diakonie, Bahlinger
Straße27.AufdemProgrammsteht„handgemachteMusik“,ge-
meinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee und Kuchen. Weitere
Informationen erhalten Interessierte und Angehörige bei Heide
Mielke, Tel. 07643 / 9360780, und Birgit Hess, 07641 / 52288.

Das Seniorenzentrum Teningen lädt die Bevölkerung herzlich
zu einem Konzert mit der Combo „Jazzsix“ unter der Leitung
von Michael Rapp am morgigen Donnerstag, 2. Juni, um 19 Uhr
ein. Dargeboten werden Lieder wie „The Girl from Ipanema“
und andere Swing- und Jazzstandards. Der Eintritt ist frei!

BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Teningen, Bahlinger
Straße 27, Teningen, Telefon 07641 / 468970.
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Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Morgen Wartungsabend

Einsatzübung am 6. Juni

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 6. Juni Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Am 6. Juni Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 6. Juni

Unsere Jubilare

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 7. Juni

õ Seniorenpost

b Seniorenzentrum Teningen

Morgen Abend Konzert



Die nächste Seniorenbegegnung der Siedlergemeinschaft fin-
det am Dienstag, 21. Juni, ab 14 Uhr statt.

Anfahrt mit dem Auto nach Oberbergen auf die Höhe bis
zum Kiechlinsberger Kreuz. Die Wanderzeit (einfache Strecke
zwei Kilometer) beträgt circa eine Dreiviertelstunde; gegebe-
nenfalls kann, wer möchte, auch mit dem Auto zum Parkplatz
gebracht oder zum Wanderausgangspunkt zurückgebracht
werden.

Highlight ist eine Weinprobe mit Weinen vom Staatsweingut
Blankenhornsberg. Kostendeckungsbeitrag pro Person für
Weinprobe und Vesper 10 Euro.

Ein gemeinsamer Abschluss im Siedlerhäusle bei Wurstsalat
und einem Schoppen ist vorgesehen. Abfahrt Siedlerhäusle 14
Uhr, Rückkehr gegen 16.45 Uhr.

Anmeldungen werden bis spätestens 14. Juni bei Yasmin
Schäfer, Telefon 07641 / 43120 oder ralf.yasmin@icloud.com, er-
beten. Die Siedlergemeinschaft freut sich über eine rege Teil-
nahme.

Der Historische Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr Tenin-
gen veranstaltet am kommenden Samstag und Sonntag, 4. und
5. Juni, jeweils ab 11 Uhr sein Haxenfest im Innenhof der Gast-
stätte Zum Amboß in Teningen.

Es werden auch in diesem Jahr wieder die knusprigen
Schweinshaxen mit selbst gemachtem Kartoffelsalat auf der
Speisekarte stehen, unter anderem auch Pommes frites und
Grillwürstchen, Wurstsalat und Schnitzel sowie Kaffee und Ku-
chen am Sonntag.

Die Mitglieder des Fanfarenzuges Teningen freuen sich auf
regen Besuch.

Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 3. Juni. Beginn ist
um 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

Schon die Zähringer wussten es: „Bei dieser wunderbaren Land-
schaft und der gesunden Luft die Seele baumeln lassen“.

Am Donnerstag, 16. Juni, führt die Ortsgruppe Teningen eine
kleine Rundwanderung durch. Sie verläuft vom Ortsrand St.
Peter vorbei an verschiedenen Aussiedlerhöfen. Leicht anstei-
gend kann die abwechslungsreiche Aussicht genossen werden.
Teilweise über den Kandelhöhenweg wird direkt nach Sägedo-
bel weitergewandert. Eine Vielzahl herrlicher Aussichtspunkte
mit atemberaubendem Panorama lassen diese Tour zu einem
ganz besonderen Erlebnis werden.

Die Rundwanderung ist für Jedermann geeignet. Am Ende ist
eine Einkehr vorgesehen, wo die Teilnehmer die Möglichkeit ha-
ben, sich zu verköstigen und zu plaudern. Die Strecke umfasst
insgesamt circa acht Kilometer.

Bei Regenwetter fällt die Wanderung aus. Treffpunkt: 10.50
Uhr Bahnhof Teningen-Mundingen. Rückkehr etwa 18 Uhr. Gäs-
te sind herzlich willkommen. Anmeldung bitte bis 15. Juni
beimWanderführerAlexanderEigenbrodt(Tel.07641/9541488,
Mobil 0178 / 1444296 oder E-Mail: a.eigenbrodt@gmx.de).

Das Eichstetter „Gelrüeble“ und der Samengarten in Eichstet-
ten sind das Ziel einer circa zwölf Kilometer langen Wanderung
des Ortsvereins Teningen unter Leitung von Heidi Peschel am
Sonntag, 12. Juni. Start am Bahnhof Endingen, dann am Erlen-
weiher vorbei hinauf zur Schönebene und zur Robert-Meier-
Hütte. Hier stärken sich die Teilnehmer mit dem Rucksackvesper
undgenießendenAusblickhinüberzudenVogesen,bevorüber
den Fohrenbuck direkt zum Samengarten hinabgewandert
wird. Hier werden viele seltene und alte Gemüse- und Obstsor-
ten vermehrt, um sie für die Zukunft zu erhalten. Bei einer Füh-
rung durch die Zucht- und Schaugärten können die Teilnehmer
Interessantes über die Vielfalt der Gemüsearten erfahren.

Treffpunkt am 12. Juni um 8.45 Uhr am Bahnhof Nimburg.
Eine Einkehr ist am Schluss der Wanderung vorgesehen. Gäste
sind herzlich willkommen. Regiokartenbesitz bitte bei der An-
meldung angeben. Anmeldung bei Wanderführerin Heidi Pe-
schel, Telefon 07641 / 9686087.

Der Popchor Sing4fun lädt alle Interessierten ein zum Schnup-
pern … „Gib uns Deine Stimme“ am morgigen Donnerstag,
2. Juni und am 16. Juni jeweils um 19 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus Teningen.

DieProbenfindenwöchentlichdonnerstagszurgleichenZeit
statt. Der Verein freut sich auf jede Stimme! Kontakt und Info
unter Marion Haas, Telefon 07641 / 934234.
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b Siedlergemeinschaft und Eigenheimer Brunnenried

Seniorenbegegnung: Wanderung
Mondhalde mit Weinprobe am 21. Juni

b Historischer Fanfarenzug Teningen

Haxenfest am Samstag und Sonntag

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Diesen Freitag Stammtisch

Rundwanderung am 16. Juni

b Schwarzwaldverein Teningen

Am 12. Juni geht's nach Eichstetten

b Popchor Sing4fun

Endlich ist es soweit: ab morgen zweimal
in die Probe reinschnuppern



AmFreitag,17.Juni,um20Uhr imfindet imVereinsheim(Ein-
gang Friedrich-Meyer-Stadion) die Mitgliederversammlung des
TuS Teningen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Jahres- und Geschäftsbericht des Vorstan-
des; 4. Berichte der Abteilungsleiter (schriftlich); 5. Bericht des
Schatzmeisters; 6. Bericht der Kassenprüfung; 7. Entlastung des
Schatzmeisters; 8. Neuwahl von zwei Kassenprüfern; 9. Anträge
des Vorstandes und der Mitglieder, Antrag des Vorstands auf
Anpassung der Mitgliedsbeiträge, Antrag des Vorstands auf
Satzungsänderungen§2Gemeinnützigkeitund§13Ehrenamt-
lichkeit; 10. Die Gäste haben das Wort; 11. Verschiedenes.

Anträge zu TOP 9 sind bis spätestens acht Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich an den Vorsitzenden (Markus Birmele,
Mozartstraße 7, 79331 Teningen) zu richten.

Die Jugendversammlung des Vereins findet unmittelbar
vorderMitgliederversammlungum19Uhrstatt.AlleMitglieder
und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen.

Am Samstag, 11. Juni, wird wieder Boule gespielt. Wo: Boule-
platz beim Teninger Marktplatz im Oberdorf. Wann: Beginn um
18 Uhr.

Der Verein freut sich auf zahlreiche Spieler, die das gesellige
Spiel mit den Eisenkugeln lieben. Auch Anfänger sind willkom-
men, Kugeln können vom Verein gestellt werden. Allez les Bou-
les!

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Bei Regen fällt die Ver-
anstaltung aus.
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Die Generalversammlung des Förderkreises Handball findet am
Montag,6. Juni,um20Uhr inder„Jahnstube“ inTeningenstatt.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1. Begrü-
ßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Kassenbe-
richt; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung; 7. Neuwahlen;
8. Bericht aus der SG; 9. Verwendung und Auflösung eines Fest-
geldkontos; 10. Verschiedenes.

Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich eingeladen.

Am Donnerstag, 9. Juni, sind wieder alle Eltern der Grund- und
Werkrealschule herzlich eingeladen, am Elterncafé teilzuneh-
men. Ab 15.30 Uhr lädt die Schule zu Kaffee, Kuchen und einem
netten Gespräch ein. In ungezwungener Atmosphäre kann ein
Austausch zwischen Eltern, Lehrern, Schulsozialarbeit und
Schulleitung stattfinden.

Am kommenden Sonntag, 5. Juni, 10 Uhr, findet ein gemein-
samer Gottesdienst am Krotteneck mit der Kirchengemeinde
Malterdingen durch Pfarrer Interschick und Pfarrer Röskamp
statt.

Wer den Fahrdienst von der Kirche aus benötigt, bitte im
Pfarramt melden (Telefon 8535).

Am Freitag, 3. Juni, findet um 20 Uhr die Generalversammlung
im Schützenhaus in Köndringen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden, 2. Bericht des 1. Vorsitzenden, 3. Be-
richt des Schriftführers, 4. Bericht der Rechnerin, 5. Bericht der
Kassenprüfer, 6. Entlastung der Vorstandschaft, 7. Wahl eines
Kassenprüfers, 8. Ehrungen, 9. Verschiedenes, 10. Wünsche /An-
träge und Grußworte. Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich
eingeladen und willkommen.

Der nächste Arbeitseinsatz findet am kommenden Samstag,
4. Juni, statt. Die Mitglieder treffen sich um 8.30 Uhr am Kön-
dringer Baggersee. Geplant sind unter anderem Mäh- und Säu-
berungsarbeiten um die Seen, am Mühlbach und am Aufzucht-
weiher.Fallsmöglich,könnenAstschere,Motorsense,Heugabel
etc. mitgebracht werden.

Bitte auch an reißfeste Kleidung und gutes Schuhwerk den-
ken. Für die Fülle der Arbeiten ist eine große Anzahl an Helfern
nötig.

Zum Abschluss wird ein zünftiges Vesper serviert. Weitere
Infos unter www.asv-koendringen.de.

Am ersten Wochenende im Juni besucht die Corpo Bandistico
„Mauro Cecchini“ aus Monte San Pietrangeli, Italien, die
Winzerkapelle Köndringen. Aus diesem Anlass wird das Blasor-
chester am kommenden Samstag, 4. Juni, in der Winzerhalle
in Köndringen um 20 Uhr ein Konzert geben. Der Eintritt
ist frei.

Die 40-köpfige Formation spielt gehobene Blasmusik und hat
sich intensiv auf diesen Konzertabend vorbereitet. Der letzte
Abschnitt der Deutschland-Tour ist Köndringen. Mit dem Kon-
zert in der Winzerhalle in Köndringen ist ein weiterer Höhe-
punkt der Reise geplant. Der Dirigent Paolo Bisconti hat ein viel-
versprechendes Programm zusammengestellt. Den Musikerin-
nen und Musikern ist es wichtig, das Publikum zu unterhalten
und zu begeistern. Eröffnen wird das Orchester traditionell mit
einemMarsch„IntradaTriumphale“vonJandeHaan.Miteinem
StreifzugdurchdieschönstenOpernItaliensbeweistdasOrches-
ter die Vielseitigkeit der Musik. Den Abschluss setzen die Musi-
ker mit der Filmmusik von Ennio Morricone „Moment for Mor-
ricone“. Die Besucher stammen aus der italienischen Gemeinde
Monte San Pietrangeli in der Provinz Fermo in der Region Mar-
ken. Die Gemeinde liegt etwa zwölf Kilometer nordwestlich von
Fermo und grenzt unmittelbar an die Provinz Macerata. Der
Kontakt kam durch die Ausbilderin Katy Nataloni zustande, die
seit anderthalb Jahren die Kleinsten im Verein unterrichtet. Für
das leibliche Wohl sorgt die Winzerkapelle Köndringen.

In Erinnerung an den verstorbenen Kollegen Gustav Guth tref-
fen sich die Senioren am kommenden Montag, 6. Juni, um 17
Uhr im Gasthaus Hecht in Bahlingen. Die Kollegen bilden Fahr-
gemeinschaften. Bitte geänderte Anfangszeit beachten.
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Die Senioren sind in den Europapark in Rust zur Aktion „Frohe
Herzen“amDonnerstag,9. Juni,eingeladen.DerEintritt istkos-
tenlos. Bitte bald anmelden. Abfahrt 10.20 Uhr in Bottingen,
10.30 Uhr in Nimburg. Rückfahrt ab Europa-Park um 18.45 Uhr.
Fahrtkosten 10 Euro. Anmeldung im Pfarramt (Telefon 2260),
Gisela Mick (Telefon 6932), Frau Ahhy (Telefon 1639).

Am Sonntag, 12. Juni, feiert der Kindergarten „Sonnenschein“
in Bottingen sein jährliches Kindergartenfest. Der Tag beginnt
um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst auf dem Kindergarten-
gelände. Dieser wird von den Kindergartenkindern mitgestal-
tet.

Im Anschluss daran gibt es unter anderem das traditionelle
Mittagessen mit Wildschwein, zubereitet vom Landgasthof
Rebstock, Spätzle und großem Salatbüfett.

Das Programm wird umrahmt vom Musikverein Nimburg-
Bottingen und den Reblaus-Musikanten.

Am Nachmittag gibt es für die Kinder verschiedene Spiel -
und Bastelangebote, während die Großen gemütlich bei Kaf-
fee und Kuchen verweilen können. Die Vorstandschaft des
Fördervereines und die Leitung des Kindergartens laden die Be-
völkerung, Eltern, Kinder und natürlich alle Interessierten zum
Bottinger Sonntag recht herzlich ein.

Von den Einnahmen werden die Gehälter der Erzieherinnen
der Nachmittagsbetreuung bezahlt sowie Anschaffungen für
den Kindergarten finanziert. Somit dient der Erlös dem Erhalt
des Bottinger Kindergartens.

Der Förderverein FV Nimburg veranstaltet auf dem Sportgelän-
de ein großes Public Viewing für alle Spiele der deutschen Fuß-
ballnationalmannschaft. Für das leibliche Wohl ist wie immer
bestens gesorgt.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt, unterstützt vom För-
derverein, von Freitag bis Sonntag, 17. bis 19. Juni, zum Glotter-
fest an der Nimberghalle ein.

Mit dem Fassanstich, umrahmt von der Jugendkapelle des
Musikvereins, eröffnet Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker am Freitag um 19 Uhr das Glotterfest. Anschließend
wird die bekannte Regio-Band „Gin Fizz Family“ die Festbesu-
cher unterhalten.

DerFestabendamSamstagbeginntum19Uhr. Fürdiemu-
sikalische Unterhaltung konnte, wie auch schon für Freitag,
„Gin Fizz Family“ gewonnen werden.

Der Festgottesdienst am Sonntag um 10.30 Uhr in der Nim-
berghalle wird von der Chorgemeinschaft Nimburg musikalisch
umrahmt. Anschließend werden Musikvereine aus der Region
das Nachmittagsprogramm gestalten.

Der Musikverein und seine Jungmusiker freuen sich über vie-
le Besucher.

Der FV Nimburg lädt am 12. Juni zum Jugendtag des FVN auf
dem Sportplatz ein. Um 10 Uhr starten die ganz Kleinen mit
einem G- und F-Jugendturnier. Anschließend, um 14 Uhr, startet
die E-Jugend ihr Turnier. Ein Einlagespiel der D-Jugend folgt.

Ab circa 18 Uhr veranstaltet der Verein zum ersten Mal ein
Elfmeterschießen für Jedermann, bei dem sich Jung oder
Alt, Mann oder Frau, Fußballer oder Nichtfußballer noch bis
zum5.Juniuntermickd@fv-nimburg.deoder0173/6774163an-
melden können. Weitere Infos (Regeln, Anmeldeformular) un-
ter www.fv-nimburg.de. Der Verein freut sich auf zahlreiche
Anmeldungen.

Im Anschluss an das Elfmeterschießen wird das EM-Spiel
Deutschland - Ukraine ab 21 Uhr live auf Großbildleinwand
übertragen. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt.

Die JugendspielerdesFVNwerden indennächstendreiWochen
durch das Dorf gehen und um eine Spende für die Tombola des
Jugendtags am 12. Juni bitten. Wer eine Spendenquittung
wünscht, trägt sich bitte auf der mitgeführten Liste ein.

AmkommendenSonntag,5.Juni,14Uhr, veranstaltetderGe-
schichts- und Bürgerverein Heimbach im Rahmen der Stadt-
Land-Partnerschaft eine Wanderung mit anschließender Wein-
probe und Häppchen. Start der knapp sechs Kilometer langen
Wanderung für jedermann ist um 14 Uhr am Sportplatz Heim-
bach, wo auch die Weinprobe stattfindet.

Wer nicht nur wandern, sondern gerne auch die Heimbacher
Weineprobierenmöchte, sollte sichbisspätestensmorgigen
Donnerstag, 2. Juni, bei Rudi Hügle, Telefon 07641 / 52843,
anmelden. Die Weinprobe mit Häppchen kostet 12 Euro, mit
alkoholfreien Getränken 9 Euro.
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Am Donnerstag, 9. Juni, 20 Uhr, findet das öffentliche Juni-
Treffen im Schlosscafé in Heimbach statt.

Tagesordnungspunkte:Rückblick Mühlentag; Pater Dona-
tus; Arbeitseinsatz St.-Gallus-Rundweg; Einlagerung der Köln-
Exponate; Steinbruchführung SV Endingen; Rückblick Wande-
rung Betzenhausen-Bischofslinde; Tag des offenen Denkmals;
Kilwi-Handwerkerstraße; Verschiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten sind hier-
zu herzlich eingeladen.

Die Yogagruppe trifft sich nach den Pfingstferien wieder am
morgigen Donnerstag, 2. Juni, um 20 Uhr im Gemeindehaus
Heimbach. In der Gruppe sind noch zwei Plätze frei, wer Interes-
se hat, darf gerne mal kostenfrei reinschnuppern. InfoundAn-
meldung bei Ute Obaseki, Telefon 07641 / 9335312.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberle-
sen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffi-
ge Spiele auf ihre Besucher.Ganzneu:Märchen CDs – Wer nicht
lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen Magazine „Land-
lust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“
könnenhierausgeliehenwerden.NeueBüchereingetroffen:
Aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Magisches
Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Romane aus dem Bereich
der schönen Literatur! Motto im Monat Juni: „Vorlesen
macht schlau“.

Termin vormerken: Dienstag, 7. Juni, vorlesen um 16.30
Uhr mit Sibylle Graser im Gemeindehaus Heimbach. Einfach
kommen und dabei sein!

Am Samstag empfing der FC Teningen zu seinem letzten Heim-
spiel die SG Nordweil / Wagenstadt. Der Aufsteiger aus der
Kreisliga A stand auf einem sicheren Mittelfeldplatz und war
bereits gerettet. Trainer Pascal Spöri musste verletzungsbe-
dingt auf Patrick Nopper verzichten, ansonsten waren alle
Mann verfügbar. Die Vorzeichen für den FCT waren klar: Bei
einem Heimsieg hätte man den Klassenerhalt so gut wie sicher.

Das Team fand ordentlich ins Spiel, die Nervosität konnte
schnell abgelegt werden. Man versuchte, durch ein sicheres
Passspiel nach vorne zu kommen und erste Tormöglichkeiten zu

erspielen. Dies gelang in den Anfangsminuten auch und man
kam zu der ein oder anderen Chance, allerdings waren die Ab-
schlüsse zu harmlos. Nach 15 Minuten hatte man die beste Mög-
lichkeit durch Florian Grafmüller über Linksaußen. Praktisch im
Gegenzug fiel das 0:1 für die Gäste durch den ersten guten An-
griff. Ein strammer Linksschuss aus 16 Metern war für Daniel
Dervoz nicht zu halten. Nach dem ersten Schock fand sich die
Mannschaft gegen Ende der ersten Halbzeit wieder und ver-
passte den Ausgleich noch vor der Pause. Die zweite Hälfte ver-
lief ähnlich wie die erste. Teningen hatte mehr Ballbesitz und
versuchte nun noch mehr, den Ausgleich zu erzielen. Das Team
schaffte es immer wieder, sich durchzuspielen, allerdings waren
auch hier die Torabschlüsse in den ersten 20 Minuten nicht ge-
fährlich genug. Die Mannschaft kämpfte weiter und in der 75.
SpielminutewareswiedermalHannoFörtner,der seinTeamzu-
rück indasSpielbrachte.SeinSchussvonLinksaußenwarbereits
sein 15. Saisontreffer. Nun fehlte dem FCT noch ein Tor, um den
Klassenerhalt perfekt zu machen. Allerdings war man in den
Schlussminuten nicht mehr in der Lage, noch gute Möglichkei-
ten zu kreieren. Zudem waren die Gäste bei ihren Gegenangrif-
fen immer gefährlich, sodass man sich mit dem Unentschieden
begnügen musste.

Am nächsten Samstag spielt der FCT um 16 Uhr in Oberried.
Beim Abstiegsfinale hat man noch alles selbst in der Hand, der
letzte Abstiegsplatz wird zwischen Munzingen, Waltershofen,
Untermünstertal und dem FC Teningen ausgespielt.

FCT: Dervoz, Fiorentino (82. Trautmann), Minke, Schmidt,
Grafmüller, Heidenreich, Kirstein (46. Tahiri), Blanco-Carvalho,
Förtner, Saggiomo (46. Kern), Spöri. Tore: 0:1 (16.), 1:1 (75.) Fört-
ner.

TV Köndringen – SV Mundingen 1:0 (0:0): Aufstellung: Fi-
scher, Storz-Renk (73. Engler), Trautmann, Mutschler, Keller,
Büchner,König,Heisler,Kranzer (85.Schindler),Bär (63.Bühler),
Vogel.

Tor: 1:0 (65.) Kranzer.
Nachdem in der Vorwoche das Spiel gegen Türkgücü Frei-

burg von den Gästen kurzfristig angesagt wurde, stand an die-
sem Wochenende das heiß umkämpfte Derby gegen den Nach-
barn aus Mundingen auf dem Programm. Das zuvor spontane
spielfreie Wochenende nutze die Mannschaft samt Trainer, um
den kommenden Gegner Mundingen unter die Lupe zu neh-
men.DieseMaßnahmescheintgefruchtetzuhaben, sokonnten
dieGastgebereinen1:0-Heimsiegeinfahren.DiePartiewarsehr
taktisch geprägt und zwei stabile Abwehrreihen verhinderten
eine Vielzahl an potentiellen Torchancen schon im Keim. Im ers-
ten Durchgang hatte Vogel für die Hausherren die beste Gele-
genheit, nach einem Zuspiel von Kranzer versprang der Ball
aber ungünstig, um unbedrängt einschieben zu können. Auch
Mundingen hatte seine gute Torraumszene, jedoch war der gut
aufgelegte Fischer im Tor des TVK zur Stelle.

InderzweitenHälftebot sicherstnochdasgleicheBild,beide
Mannschaften agierten kompakt und keine der Mannschaften
konnte sich ein Übergewicht erspielen. Die Grünschwarzen ver-
suchtendanndenDruckzuerhöhen,umihreChancenaufeinen
Aufstiegsplatz zu wahren. Den sich bietenden Platz versuchten
die Blauhosen zu nutzen und konnten durch Vogel und Kranzer
auch erste Ausrufezeichen setzen. Das endgültige Ausrufezei-
chen setzte dann in der 65. Spielminute Kranzer mit einem
Traumtor. Ein langes Zuspiel verarbeitete Kranzer sensationell
mit einem Heber über sein Gegenspieler um gleich sein eigenes
Zuspiel mit einer ebenfalls sehenswerten Volleyabnahme in die
Maschen zu befördern. Die Führung veranlasste die Blauhosen
dazu, seine Defensivarbeit zu intensivieren, was den Ortsnach-
barn zu schaffen machte. Dennoch boten sich ihnen einige wei-
tere Torchancen, welche aber durch Fischer oder einem Defen-
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sivakteur des TVK vereitelt wurden. So stand es nach 90 Spielmi-
nuten immer noch 1:0 für Köndringen, was bedeutet, dass der
TVK auch im letzten Heimspiel der Rückrunde ungeschlagen
bleibt.

Vorschau:Sa.,4.6.,14.30Uhr:FCVogtsburg II–TVKII;17Uhr:
FC Vogtsburg – TVK.

SGWasser/Kollmarsreute II –FVNimburg0:8 (0:3). Aufstel-
lung FVN: Schweizer, Hammade, Corduan, Bockstahler, Burk-
hart, Hajdini Em., Hassoun, Wild, Blazkow, Schneider, Merk.

Wechsel: (68.) Mick M. für Hammade, (68.) Cebba für Wild
Tore: 0:1 Wild (6.), 0:2 Schneider (13.), 0:3 Schneider (35.), 0:4

Corduan (54.), 0:5 Wild (59.), 0:6 Merk (77.) , 0:7 Hassoun (78.) ,
0:8 Merk (82.).

In einer einseitig geführten Partie war man von Beginn an
konzentriert und ging geduldig und dennoch zielstrebig zu
Werke. So konnte man bereits in der 6. Minute durch einen se-
henswerten Treffer von Kapitän Wild in Führung gehen. Nur
wenige Minuten später steckte der an diesem Tag gut aufgeleg-
teBlazkowaufSchneiderdurchunddieserblieballeinvormTor-
wart cool und spitzelte den Ball überlegt ein. Danach ließ man
die Zügel etwas lockerer und prompt meldeten sich die Haus-
herren zurück im Spiel. Einen Angriff mit anschließender Flanke
über rechts konnte der völlig freistehende Stürmer allerdings
nicht im Tor unterbringen. Diese Chance war wie ein Weckruf
und Schneider hätte kurz darauf bereits die Partie entscheiden
können, als er zuerst im eins gegen eins und eine Minute später
mit dem Kopf am gut reagierenden Torhüter scheiterte. So dau-
erte es bis zur 35. Minute, als Merk auf der rechten Seite den Ball
in die Mitte legte und Schneider locker einschieben konnte.
Kurz vor der Pause dann noch einmal eine Kopfball-Gelegen-
heit für die SG, der an diesem Tag einfach keine Treffer gelingen
sollte. Im direkten Gegenzug hätte Schneider mit einem Heber
gegen den aus dem Tor geeilten Torwart seine Leistung krönen
können, aber er verfehlte das Gehäuse knapp. In der zweiten
Hälfte entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor gegen eine teilweise
überforderte Heimelf. Erst war Corduan per Kopf nach einer
EckevonBurkhartzurStelle,dannhattewenigeMinutenspäter
Wild das Glück des Tüchtigen, als sich sein abgefälschter Schuss
im hohen Bogen ins Tor senkte. Es folgen drei weitere schön he-
rausgespielte Treffer und einige weitere ungenutzte Chancen.
Am Ende ein überzeugender Sieg und toller Erfolg im letzten
Auswärtsspiel der Saison.

SG Wasser/Kollmarsreute III – FV Nimburg II 7:4 (1:2).
Tore: Beryek, 2x Minke , Novakovic
IneinemverrücktenSpielwäremiteinwenigGlückmehrdrin

gewesen.
Vorschau: Samstag, 4.6., 13 Uhr: FVN II – SC Eichstetten II; 15

Uhr: FVN – SC Eichstetten danach Saisonabschlussfeier.

SV Heimbach – FV Sasbach 2:2 (1:2): Aufstellung: Patrick
Lang, Marco Hepp, Moritz Kanzler, Marc Frank, Christian Löff-
ler, Tobias Löffler (74. Mario Rombach), Andreas Bühler (60. Ste-
phan Schillinger), Tobias Bühler, Andreas Niglas, Johannes Ad-
ler, Benedikt Spinner (60. Felix Steiert). Tore: 0:1 (8. FE) Fischer,
1:1 (12.) Benedikt Spinner, 1:2 (45.) Burkard, 2:2 (84.) Andreas
Niglas. Schiedsrichter: Stampf (Denzlingen). Zuschauer: 90.

Der in veränderter Formation angetretene SVH tat sich von
BeginnanschwerundmusstefrühdurcheinenFoulelfmeterdas
0:1hinnehmen.AuchnachdemHeimbacherAusgleichkurzdar-
auf, Beni Spinner war aus kurzer Entfernung erfolgreich, wurde
dasSpielnichtbesser.EsentwickeltesicheineniveauarmePartie

mit einem Chancenplus für den SVH. So scheiterten Marco Hepp
und Tobias Bühler mit Kopfbällen und Tobias Löffler setzte den
BallknappnebendasTor.EineunübersichtlicheSituationführte
dann zum Führungstreffer für die nie aufgebenden Kaiser-
stühler. Trotz eines Balles im Seitenaus wurde das Spiel nicht un-
terbrochen, was die cleveren Gäste zum 1:2 nutzten. Die zweite
Hälfte verlief weitestgehend ohne Höhepunkte, Torszenen wa-
ren höchst selten. Die einzige Großchance der Gäste machte Er-
satzkeeper Patrick Lang zunichte. Erst nach dem späten Heim-
bacher Ausgleich durch einen Distanzschuss von Andreas Niglas
wurde die Begegnung spannender. Nun spielten beide Mann-
schaften mit offenem Visier. Beide Teams hatten in der Nach-
spielzeit gute Gelegenheiten zum Siegtreffer, wobei das Ender-
gebnis dem Spielverlauf entsprach.

SV Heimbach II – FV Sasbach II 1:1 (0:0): Die SVH-Reserve
konnte den knappen 1:0-Vorsprung nicht über die Zeit retten,
da den Gästen mit ihrer einzigen Torchance in der zweiten Hälf-
te das 1:1 gelang.

Vorschau: So., 29.5., letztes Heimspiel, 15 Uhr: SVH – SG
Prechtal/Oberprechtal; 12.45 Uhr: SVH II – SG Prechtal/Ober-
prechtal II.

SV Heimbach – SG Prechtal/Oberprechtal 0:2 (0:0): Aufstel-
lung: Fabian Kunkler, Valentin Heß, Moritz Kanzler, Marc Frank
(59. Tobias Bühler), Tobias Löffler, Felix Steiert (68. Andreas Büh-
ler), Armin Roth, Stephan Schillinger, Sebastian Blum, Andreas
Niglas,BenediktSpinner (59. JohannesAdler).Tore:0:1 (55.),0:2
(87.) Tobias Ruf. Schiedsrichter: Klopfer (Mundingen). Zu-
schauer: 75.

Vor dem Spiel waren Trainer Mario Rombach, Armin Roth
und Patrick Lang verabschiedet worden.

Die Gäste waren von Beginn an präsenter und hatten einen
deutlich größeren Siegeswillen als der SV Heimbach. Bereits in
der Anfangsphase setzte die SG Prechtal/Oberprechtal die Gast-
geber unter Druck. Mehrfach lag der Führungstreffer in der
Luft.DerSVHagierteüberweiteStreckenzupomadigundhatte
erst in der 40. Minute die erste Torchance, als Stephan Schillin-
ger freistehend vergab. Ansonsten waren gelungene Offensiv-
aktionensehr selten.DiezweiteHalbzeitverliefetwasausgegli-
chener, wobei die Elztäler nach wie vor mehr Einsatz zeigten.
Lediglich Heimbachs Torwart Fabian Kunkler hielt seine Mann-
schaft im Spiel. Nach einem Konter war er allerdings machtlos,
als die Spielgemeinschaft verdient in Führung ging. Erst danach
versuchte Heimbach, etwas gegenzuhalten und verzeichnete
einen Lattentreffer durch Andreas Niglas. Auch in der Schluss-
viertelstunde fehlte dem SVH oft die nötige Durchschlagskraft.
Als kurz vor dem Ende Gästetorjäger Tobias Ruf einen eklatan-
ten Abwehrfehler zum 0:2 nutzte, war die Partie entschieden.

SV Heimbach II – SG Prechtal/Oberprechtal 1:0 (0:0): Mit
dem Sieg im letzten Heimspiel ging für die SVH-Reserve eine
lange Negativserie zu Ende. Schütze des goldenen Tores war Fe-
lix Schwörer.

Vorschau: Sa., 4.6., Saisonabschluss, 16 Uhr: SV Waltersho-
fen – SVH; 14 Uhr: SV Waltershofen II – SVH II.

Aus dem Teninger Kiwanis-Benefizlauf, der sechsmal ausgetra-
gen wurde und der mit seinen Überschüssen aus dem sportli-
chen Bereich, der Bewirtung und der Sponsorenunterstützung
die Teninger Jugendarbeit unterstützte, ist der Teninger Som-
merlauf geworden.

Unter der Regie vom Kiwanisclub Emmendingen, dem DRK
OrtsvereinunddemTuSTeningen,dieweiterhindie IdeedesBe-
nefizgedankens mit dem sportlichen Angebot beibehalten ha-
ben, findet diese Veranstaltung am Sonntag, 12. Juni, im und
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um das Emil-Schindler-Stadion in Teningen statt. Am sport-
lichen Angebot mit den Laufwettbewerben für die Schüler/In-
nen (1 km und 2 km) und den Läufen über circa 5 km (Jeder-
mann/Frau-Lauf mit Nordic-Walking) und 10 km für die Jugend
– und aktiven Klassen sowie auch der Streckenführungen durch
die Teninger Allmend hat sich nichts geändert.

Zur Unterstützung der Integration von Flüchtlingen wird
einekostenloseBeteiligungandenverschiedenenLaufangebo-
ten ermöglicht.

Für die Schülerläufe wurden attraktive Wettbewerbe für die
Teninger Schulen ausgeschrieben, bei der Geldpreise für die
teilnehmerstärksten Klassen und Schulen ausgelobt sind.

Mittelpunkt der Veranstaltung ist das Emil-Schindler-Stadi-
on, in dem es neben den Siegerehrungen auch ein umfangrei-
ches Angebot an Essen und Trinken geben wird.

Die Schülerläufe werden ab 10.30 Uhr gestartet, die Läufe
über circa 5 km und amtlich vermessene 10 km werden zusam-
men um 11.30 Uhr gestartet.

Um 12.45 Uhr findet ein Bambinilauf im Stadion statt, bei
dem Kinder bis 8 Jahre erste Lauferfahrungen sammeln kön-
nen.

Für den Bambinilauf ist die Anmeldung nur am Veranstal-
tungstag im Stadion möglich.

AnmeldungenzudenLäufenundweitere Informationenun-
ter www.kiwanis-em.de/Sommerlauf oder direkt am Veranstal-
tungstag bis eine Stunde vor dem jeweiligen Startzeitpunkt. In-
fotelefon: 07641 / 41192.

Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten die Tenin-
ger Bogenschützen am
Samstag, 21. Mai, ihre Ver-
einsmeisterschaften ab-
halten. Auf dem frisch ge-
richteten Bogenplatz gin-
gen 22 Schützinnen und
Schützen aller Altersklas-
sen an den Start. Die meis-
ten schossen ihre 72 Pfeile
auf die jeweilige Wett-
kampfdistanz über 50, 60
oder 70 Meter. Die „Neu-

linge“ starteten in einer Sonderklasse auf 25 Meter. Die teilwei-
se ansprechenden Ergebnisse lassen auf gute Platzierungen bei
denMitteJuni stattfindendenKreismeisterschaftenhoffen.Der
neu gewählte technische Wart Dieter Roth brachte es sogar fer-
tig, in der Zehn einen sogenannten „Robin“ zu schießen (im
oberen Foto zu sehen).

„Alles ins Gold“ heißt das Motto.

Volle Konzentration, bevor der Pfeil zu seinem Flug entlassen
wird.

In den kommenden Wochen wird die Gemeinschaftsunterkunft
für Flüchtlinge im Teninger Oberdorf fertiggestellt. Das Land-
ratsamtwirddieUnterkunftdannbelegen. IndieserUnterkunft
könnenbiszu80Menschenwohnenundist somitdiegrößteGe-
meinschaftsunterkunft in Teningen.

In bereits bewohnten Gemeinschaftsunterkünften haben
sich ehrenamtliche Helferkreise gebildet. Dieses Modell der
Helferkreise je Unterkunft hat sich bewährt. Für die neue Ge-
meinschaftsunterkunft werden nun ehrenamtliche Helfer ge-
sucht,umauchfürdieseUnterkunfteinenHelferkreis zubilden.

Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne bei Beate Süt-
terlin im Teninger Rathaus melden, Telefon 07641 / 5806-71
oder per E-Mail suetterlin@teningen.de.

Damit die Flüchtlinge, die hier in Teningen und den Ortsteilen
wohnen, Fortschritte beim Lernen der deutschen Sprache ma-
chen, benötigen sie Hilfe. Wer Flüchtlinge, sowohl Kinder als
auch Erwachsene, beim Deutsch lernen unterstützen möchte,
kann sich gerne bei Beate Sütterlin im Teninger Rathaus melden
(Telefon 07641 / 5806-71 oder suetterlin@teningen.de).

DerVdK-TeningenlädtalleMitglieder,FreundeunddieTeilneh-
mer der Seniorengruppe Kern/Boos herzlich ein zu einer Tages-
fahrt in die Pfalz am Samstag, 18. Juni. Abfahrt ist um 8 Uhr
beim Treff-Parkplatz.

Die Fahrt geht zur Dahner Felsenlandschaft – Deutsches
Weintor und Besichtigung des Deutschen Schuhmuseums in
Hauenstein. Der Abschluss findet statt im Gasthaus Schützen in
Herbolzheim. Die Kosten betragen circa 20 bis 25 Euro für die
Fahrt, der Eintritt im Schuh-Museum beträgt 5 Euro. Teninger
VdK-Mitglieder erhalten wieder einen Zuschuss. Die Rückkehr
wird gegen 19 Uhr erfolgen. Die Streckenführung erfolgt vom
bekannten Chauffeur Gerhard Z. Anmeldung bei Wolf, Tele-
fon 07641 / 54201. Anmeldungen bitte bis 12. Juni.

Der CDU-Gemeindeverband lädt alle Mitglieder zu einer Ver-
sammlung am Montag, 6. Juni, um 19.30 Uhr im „Rebstock“ in
Bottingen ein. Auf der Tagesordnung stehen ein Gespräch mit
dem Kreisvorsitzenden Marcel Schwehr und Information und
Diskussion über die grün-schwarze Koalitionsvereinbarungen.
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Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

An diesem Freitag, 3. Juni, veranstaltet der KOGL Emmendin-
gen wieder von 17 bis 19 Uhr im Lehrgarten seinen monatlichen
Infoabend für alle, die sich für Obst und Garten interessieren.
An diesem Abend werden die Themen, die jetzt im Obstgarten
aktuell sind, in Theorie und Praxis erklärt. Im Wesentlichen sind
das der sogenannte „Sommerriss“ und bestimmte Schnittmaß-
nahmen. Auch die im Juni sinnvolle Fruchtausdünnung für eine
bessere Qualität wird erklärt.

Alle, die beim „Rindenpfropfen“ dabei waren, werden dar-
auf gespannt sein, wie sich die Veredelungen inzwischen ent-
wickelt haben. Es wird also wieder ein volles Programm mit
wichtigen Informationen für alle Hobby-Obstbauern. Auch in-
dividuelle Beratungen durch erfahrene Fachwarte zu persön-
lichen Fragen sind möglich.

Anmeldung ist nicht erforderlich. Dieser Kurs und die Bera-
tungen sind auch wieder kostenlos, der KOGL freut sich aber
über jede kleine Spende, die zur Finanzierung der Instandhal-
tungs- und Renovierungsarbeiten im Lehrgarten beiträgt. Der
Lehrgarten liegt in Kenzingen an der Alten Straße. Einzelheiten
siehe auch unter www.kogl-emmendingen.de. Dort kann man
auch nachlesen, welche Vorteile eine Mitgliedschaft im KOGL
bietet.

Regionalität ist ein wichtiges Kriterium beim Lebensmittelkauf.
Doch Begriffe wie „regional“ oder „aus der Region“ sind recht-
lich nicht geschützt. Ob regionale Angaben eine echte Einkauf-
hilfe oder eher Verwirrspiel sind, wollten die Verbraucherzent-
ralen in einem bundesweiten Marktcheck wissen. Die Untersu-
chung zeigt: Regionalwerbung erfolgt oft unspezifisch und ist
im schlimmsten Fall sogar irreführend.

Bundesweit haben die Verbraucherzentralen stichprobenar-
tig 121 Produkte in Supermärkten, Discountern und Bioläden
unter die Lupe genommen, davon 63 mit dem blau-weißen Re-
gionalfenster und 58 mit sonstiger Regionalwerbung. Unter-
sucht wurden neben Eiern, Milch- und Fleischprodukten auch
Obst und Gemüse.

Was kann das Regionalfenster? „Das Regionalfenster
gibt Auskunft über Region, Ort der Verarbeitung sowie Anteil
der verwendeten regionalen Zutaten“, so Christiane Manthey
von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Zwar bie-
ten Lebensmittel mit dem freiwilligen Regionalfenster auf der
Verpackung eine gute Orientierung beim Einkauf, allerdings
sind diese noch nicht in allen Supermärkten zu finden. „Aber
auch ein genauer Blick aufs Etikett ist nötig, denn Produkte mit
Regionalfenster können deutschlandweit vermarktet wer-
den.“ZudemschwanktderAnteil regionalerZutatenbeiMisch-
produkten wie Wurstwaren stark. Mindestens 51 Prozent des
Produkts müssen aus der angegebenen Region stammen. Bei
Sülzfleischwurst fanden die Verbraucherschützer in der Stich-
probe beispielsweise nur gut die Hälfte an regionalen Zutaten,
bei Bratwurst hingegen 94 Prozent. Unterschiedlich ist, wie viel
Regionalität Verbraucher für ihr Geld bekommen. Teilweise
sind mehrere Bundesländer zu einer Region zusammengefasst.
Doch weder Großregionen erfüllen nach Auffassung der Ver-
braucherzentrale die Erwartungen der meisten Konsumenten
an ein regionales Produkt noch weite Transportwege, wenn die
Orte der Produktion und des Verpackens weit auseinanderlie-
gen.

Wie steht es um sonstige Regionalwerbung? „Das Beste
von hier“, „Gutes aus der Heimat“ oder „nah“ sind typische Bei-
spiele für Regionalwerbung. Doch solche Hinweise sind unspe-
zifisch und häufig nicht nachvollziehbar. Dahinter verbergen
sich teilweise erhebliche Entfernungen und meist eine unklare
Herkunft der Rohstoffe. Ein Beispiel: Eine Wurst wurde mit der
Angabe „aus maximal 30 Kilometer Umkreis“ beworben, her-
gestellt wird diese aber in einem 130 Kilometer entfernten
Fleischwerk, die Herkunft der Rohstoffe bleibt unklar. Auch
Obst und Gemüse wird als „regional“ beworben, obwohl nur
die verpflichtende Herkunftsangabe „Deutschland“ zu finden
ist.

„Oft bleibt bei unspezifischer Regionalwerbung unklar, ob
nur die Verarbeitung der Rohstoffe in der Gegend stattfindet
und wie die Region definiert ist“, kritisiert Christiane Manthey.
„Manchmal ist lediglich der Firmensitz oder die Rezeptur regio-
nal, während die Zutaten weiter reisen mussten. Dies ist für
Kunden irreführend.“ Aus Sicht der Verbraucherzentrale rei-
chen die bisherigen gesetzlichen Regelungen nicht aus, um
einen transparenten Einkauf regionaler Produkte zu ermögli-
chen und vor irreführender Werbung zu schützen. „Das Regio-
nalfenster ist ein Schritt in die richtige Richtung, dennoch sind
gesetzliche Vorgaben, neutrale Kontrollen und Sanktionen er-
forderlich, um der unseriösen Werbeflut einen Riegel vorzu-
schieben“, betont Manthey. Eine erste Maßnahme wäre es,
wenn Werbung mit Regionalität Produkten vorbehalten wäre,
die mittels Regionalfenster klar über Region, Herkunft der Zu-
taten und Verarbeitungsort informieren. Dem stehen aber die
gegenwärtigen gesetzlichen Rahmenregelungen entgegen.

Der ausführliche Bericht zum Marktcheck „Lebensmittel mit
Regionalangaben“ ist unter www.vz-bw.de/regionale-produk-
te zu finden.
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Der Kulturverein und die Altenwohnanlage „An der Elz“ Tenin-
gen laden zu ihrem jährlichen Nachbarschaftsfest ein.
Beginn des Nachbarschaftsfestes ist am Sonntag, 12. Juni, um
11 Uhr, Ende um 18 Uhr.
Ort: Auf dem Gelände der AWO.
Programm: 11.30 Uhr Gesangverein Köndringen, klassische
und moderne Chorliteratur unter der Leitung von Olga Ende-
wardt; 14.30 Uhr Gemischter AWO-Chor. Unter der Leitung von
Sandra Vogel singt der Chor
das „AWO-Lied“ nach der Melodie: Eine Seefahrt, die ist lustig;
15 Uhr Akkordeonjugend Teningen-Eichstetten. Unter der Lei-
tung von Uros Svete spielt die Akkordeonjugend fröhliche Wei-
sen zur Unterhaltung; Ab 16 Uhr laden die Musiker Fritz Büsch
und Hans Sauter zum Mitsingen ein.
Essen: Grillbraten mit feiner Soße, Kartoffelsalat oder Bauern-
brot.
Getränke:Bier, Weine aus der Region und alkoholfreie Geträn-
ke. Kaffee und ein großes Kuchenangebot.
Die Seniorenanlage ist zur Besichtigung geöffnet.

Stammtisch am 3. Juni im Nebenzimmer der Weinstube Blum
um 20 Uhr. Interessierte sind zum Stammtisch eingeladen. Es
werden die Ergebnisse des Gespräches von BIB3R mit der Ge-
meinde Teningen und dem Planungsbüro Kölz über weitere
Temporeduzierende Maßnahmen in Köndringen und wie sie
sich auf den Verkehr auswirken besprochen.

Weitere Themen sind die neuen Erkenntnisse der letzen Ver-
kehrszählung sowie die Auswirkungen der vergangenen und
zukünftigen Aktionen von BIB3R.

Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Klaus-Martin Weih finden statt in Emmendingen Neues Rat-
haus, Zi. Nr.103, jeweils donnerstags, 9. und 23. Juni, von 9
bis 12 Uhr. Um Terminvereinbarung, Telefon 0761 / 50449-
0, wird gebeten.

Waldkirch imRathausbeimMarktplatz imGenerationenbü-
roam:Montag,13. Juni,von14bis16.30Uhr.UmTerminver-
einbarung, Telefon 0761 / 50449-0, wird gebeten.

Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg,
Bertoldstraße 44, Telefon .0761 / 50449-0.

In den vergangenen Wochen haben die Klasse 4a und die Vor-
bereitungsklasse gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Frau Metz-
ger und Frau Aschenbrenner ein Schattentheater geschrieben
und einstudiert. Unterstützt und finanziert wurde dieser Work-
shop vom Kreisverband des Roten Kreuz Emmendingen. Anja
Kühnel (Dipl.-Soz.Arb., Projektleiterin) und Petra Ritthoff-Zei-
berts (Erzieherin und Zirkuspädagogin) leiteten das Projekt.
KurzvordenPfingstferienwaresdannsoweit.DasSchattenthe-
ater konnte aufgeführt werden. Zuschauer waren die Kinder
der Grundschule und eine Vielzahl von Eltern. Die Leistung und
Spielfreude der Akteure begeisterte das Publikum. In der Ge-
schichte, die von Frau Metzger erzählt wurde, ging es um eine

Am 24. Mai fand ein Ernährungsworkshop im Jugendzentrum
Teningen statt. Organisiert wurde dieser vom Kinder- und Ju-
gendbüro Teningen in Kooperation mit der Landesinitiative
„Blickpunkt Ernährung“, eine Initiative vom Ministerium für
ländlichen Raum und Verbraucherschutz. Karen Jenny – Teame-
rin von „Blickpunkt Ernährung“ - führte den Workshop durch,
welcher mit einem Kennenlernspiel begann, worauf ein Foto-
wettbewerb folgte und schließlich mit der Zubereitung von
selbst gemachtem Döner und Spaghetti-Eis abgerundet wurde.
Mit vollgeschlagenen Bäuchen gab es noch ein Abschlussspiel
und nach insgesamt drei Stunden wollte sich die spontan zu-
sammengefundene Gruppe von sieben Kindern und Jugend-
lichen und drei Erwachsenen gar nicht trennen, da es so viel
Spaß gemacht hat.

Vielen Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie
an Karen Jenny für die Durchführung!

einsamePrinzessin.Piratenkämpftenumsie,einSeeungeheuer
trieb sein Unwesen und ein Krokodil rettete allen unabsichtlich
das Leben. Auch Hexen trachteten der Prinzessin nach dem Le-
ben.AberdieGeschichteendetenatürlichgut.ZumSchlusswur-
de gefeiert, wobei Zirkusakrobaten ihr Können zeigten. Die Zu-
schauer waren so begeistert, dass sogar eine Zugabe gegeben
werden musste. Eine tolle Leistung.

Am 6. Mai war es wieder so weit, die Mädchen vom Projekt 2000
des Kinder- und Jugendbüros Teningen präsentierten bei der
verkaufsoffenen Nacht in Emmendingen die neue Sommerkol-
lektion von Tally Weijl und Studio K.

AngeleitetdurchElkeSchweizerwurde indenWochendavor
die Choreografie für die Modenschau einstudiert und die Out-
fits wurden von einer Mitarbeiterin des Modefachgeschäftes
Tally Weijl zusammengestellt und angepasst. Am Tag der Mode-
schau selbst mussten die Mädchen über den Tag verteilt zum
Schminken und Frisieren zu Elke Schweizer, die selbst gelernte
Friseurin ist.

Um 19.30 Uhr war dann schließlich der Auftakt zur Moden-
schau,diesehrgutbesuchtwar.DokumentiertwurdedasGanze
mit einer Videokamera des Kinder- und Jugendbüros sowie fo-
tografisch von Hannah Rombach, die früher selbst als Teilneh-
merin im Projekt 2000 war und sich dann auf die Fotografie spe-
zialisiert hat.

Vielen Dank an alle, die bei der Organisation und Durchfüh-
rung mitgewirkt haben, an die Teilnehmerinnen des Projektes
2000, an Elke Schweizer sowie an die Fotografin Hannah Rom-
bach.

Stolz wurde die Sommerkollektion präsentiert.
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EswareinWagnisundeshatgeklappt. SolcheineResonanzhat-
te man wohl kaum in den kühnsten Träumen erwartet. Die Ju-
biläumsveranstaltung zum 25-jährigen Bestehen des Landfrau-
enchors Köndringen-Teningen war angesichts der Programm-
fülle und einer voll besetzten Ludwig-Jahn-Halle mit etwa 800
Gästen ein großartiger Erfolg, der lange in Erinnerung bleiben
dürfte. Es zeigt aber auch welchen Beliebtheitsgrad die Land-
frauen und ihr Chor bei der Bevölkerung besitzen.

Sie sind die Stimmen der Heimat, ihr herzlicher Zusammen-
halt und harmonisches Miteinander und ihr Engagement in der
Dorf- oder Ortsgemeinschaft tragen dazu bei, den ländlichen
Lebensraum mit attraktivem Leben zu erfüllen. Oder wie for-
mulierteesBürgermeisterHeinz-RudolfHagenacker scherzhaft
in seinem Grußwort: „Die Frau vom Bauer hat Power“, wohl-
weislich wissend, dass die meisten Landfrauen schon längst
nichts mehr mit der Landwirtschaft zu tun haben. Das gilt nicht
für die Vorsitzende Bärbel Engler, der es in ihrer herzlichen Art
gelang, nicht nur die Freude bei der Begrüßung angesichts der
vielenGästeauszudrücken, sondernaucheinenherzlichenWill-
kommensgruß an die sechs Gastchöre auszusprechen und äu-
ßerst ansprechend durchs Programm zu führen.

Voller Lebensfreude gelang es ihnen auch diesmal wieder,
den Gästen einen schönen unterhaltsamen und geselligen
Abend zu bescheren.

Schon bei Anbeginn mit dem eigenen Auftritt war ersicht-
lich, man hatte sich viel Mühe gegeben und fleißig geprobt. Sie
sind zwar keine Profis und singen gemeinsam aus lauter Freude,
aber fein rausgeputzt in ihren wunderschönen Trachten berei-
ten ihre Lieder immer wieder vielen Menschen eine Freude und
so auch den anwesenden Gästen. Sicher auch, weil man hier mal
wieder das eine oder andere Mundartlied zu hören bekam. Be-
sonders schön anzuhören war dann auch der gemeinsame Auf-
tritt mit dem Landfrauenchor St. Märgen, mit dem man schon
seit Langem befreundet ist. Die 27 Sängerinnen in der St. Mär-
generTrachtunterderLeitungvonWaltrautSchüleboteneinen
buntenReigenaneher seltengehörtenHeimatliedern.Auchsie
stellten sich, genauso wie die anderen Landfrauenchöre, als ge-
sangliche Botschafterinnen ihrer Heimat dar. Dies mit Liedern
wie: „Grüß mir mein Schwarzwaldtal“ oder das „St. Märgener
Lied“.

Nicht anders der Landfrauenchor aus Schönberg an der Ost-
see mit seinen Liedern von der Waterkant. „Das Schönste beim
Singen sind die Begegnungen“, kommentierte Vorsitzende
Engler dazu. Denn auch hier besteht schon seit einigen Jahren
eine enge freundschaftliche Verbindung. Das gilt auch für den
Frauenchor Finsterwalde aus Brandenburg.

Einen kontrastreichen Akzent setzte der Frauenchor „Miss-
tones“ aus Oberrotweil mit einem bunt gemixten Repertoire an
bekannten Popsongs bis hin zu einem Song von den „Sport-
freunden Stiller“. Landfrauen sind eben auch offen für Neues.
Neben einem guten Wohlklang bestach beim folgenden Auf-
tritt des Frauenchors Forchheim insbesondere die stimmliche
Textklarheit. Bunt wie ihr Outfit präsentierte sich auch der Frau-
enchor aus Finsterwalde, den man bei einem Chortreffen in
Schönberg kennengelernt hatte. Singen verbindet eben auch
überweiteDistanzenhinweg,auchwenndies,daseineoderan-
dere Mal zu Komplikationen führen kann. Kaum war der Chor
in Richtung Teningen unterwegs stellte eine Buspanne ihren
Auftritt beim Jubiläumsfest infrage. Doch als man bereits er-
wägte, sichwieder inRichtungFinsterwaldeaufzumachen,kam
Hilfe aus Teningen. Für Vorsitzende Engler war klar, die Einla-
dung gilt und so ließ sie nicht locker, bis sich ein in Köndringen
ortsansässiges Busunternehmen bereit erklärte, die Damen ab-
zuholen. Sie hatten bis dahin acht Stunden auf einem Rastplatz
wartend verbracht. Das hat aber ihrem Frohsinn in keiner Weise
geschadet, denn ohne Tadel präsentierten sie ihr schön anzuhö-
rendes Repertoire, und als dann zum Schluss noch das Badener
Lied erklang, hatten sie die Herzen der Badener gewonnen.

Mit viel Elan und einem kräftigen Stimmvolumen präsentier-
te der Männerchor Heimbach unter der Leitung von Petronella
Rußer-Grüning ein völlig anderes Klangerlebnis, denn ganz oh-
ne Männer geht es auch bei den Landfrauen nicht, wie Vorsit-
zende Engler am Ende eingestehen musste. Zwischen den Auf-
tritten sangen die Gäste zur Auflockerung musikalisch unter-
stützt von Manfred Ankermann mit seinem Akkordeon.

Mit viel Beifall bedankten sich die Gäste für diesen gemütvol-
len und unterhaltsamen Abend, der den Landfrauen lange in
Erinnerung bleiben dürfte.

BürgermeisterHeinz-RudolfHagenackerüberbrachtenichtnur
die Glückwünsche der Gemeinde, sondern auch ein kleines Prä-
sent.

Wenn die Landfrauen in ihren bunten Trachten unter der Leitung von Sieglinde Bühler singen, ist stets gute Laune angesagt.
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b 25 Jahre Landfrauenchor Köndringen-Teningen

Mit Gesang gratuliert



SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen unter sozialpädagogischer Leitung – lud in der
ersten Pfingstferienwoche zum Hallenferienprogramm Sport&
Fun und über 120 Kinder und Jugendliche aus Teningen und
Umgebung folgten dieser Einladung.

Von 7.30 bis 13 Uhr konnten täglich bis zu 85 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zwischen verschiedenen sportlichen, spie-
lerischen und kreativen Angeboten wählen, die in und außer-
halb der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen durchgeführt wurden.
DiePalettederAngebotereichtedabeivonMannschaftsspielen
wie Handball und Fußball über einen Ausflug in den Wald hin
zu Graffiti-Sprayen und Lagerfeuerspielen. Bereichert wurden
Sport&Fun auch bei dieser Ausgabe durch Angebote von Ko-
operationspartnern. Der Tanzsportclub Teningen studierte mit
25 Kindern eine Tanzaufführung ein, Aqua-Kinetics aus Tenin-
gen gestaltete für 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Frei-

ämter Schwimmbad verschiedene Wasserspiele. Täglich be-
grüßte das Mitarbeiterteam (inklusive drei Jung-Mitarbeitern)
rund um Leiter Jörg Winkler mehrere Kinder aus Flüchtlingsfa-
milien. Erfreulich, dass diese Kinder den Weg zur Halle mittler-
weile selbstständig finden und jeden Tag mit großer Begeiste-
rung bei der Sache waren.

Sport&Fun in den Pfingstferien 2016 wurde unterstützt von
derMetzgereiFeißt,Obst-undGemüseNehls,GetränkeHerrso-
wie der Gemeinde Teningen und dem Kinder- und Jugendbüro
Teningen. Weitere Infos sowie Fotos zum Programm sind unter
www.facebook.com/spofunnis zu finden.

Ab dem 30. Mai finden wieder die regelmäßigen Programm-
Angebote von SpoFunnis statt. Für sämtliche Informationen da-
zu stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von SpoFunnis
unter spuero@spofunnis.de sowie Telefon 07641 / 9379999 ger-
ne zur Verfügung.
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Sport&Fun von SpoFunnis ist auch in den Pfingstferien ein Teilnehmermagnet

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de



Überflutete Keller, zerstörte Dächer und kaputte Autos: In Ba-
den-Württemberg haben am Wochenende heftige Unwetter
gewütet. Die Verbraucherzentrale informiert, welche Versiche-
rung für welchen Schaden aufkommt und was Verbraucher bei
der Schadensmeldung beachten sollten. Eine Info-Hotline rund
um Versicherungsfragen ist ab Dienstag, 31. Mai, eingerichtet.

Das Unwetter vom vergangenen Wochenende hat in Baden-
Württemberg einen immensen Schaden angerichtet. Zahlrei-
che Helfer sind im Dauereinsatz, um Betroffenen zu helfen und
die Zerstörung zu beseitigen. Ist der erste Schreck verdaut, ste-
hen Verbraucher bald auch vor der Frage, wie materielle und fi-
nanzielle Belastungen verringert werden können – und damit
auch welche Versicherung für welchen Schaden aufkommt.
„Wichtig ist, dass Betroffene die Schäden möglichst detailliert
dokumentierenundsoraschwiemöglich ihrenVersichererkon-
taktieren“, sagt Peter Grieble von der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg.

Auf ihrer Internetseite hat die Verbraucherzentrale erste In-
formationen rund ums Thema Versicherungen und Unwetter-
schäden eingestellt. Auch erste Informationen für die Beauftra-
gung von Handwerkern sind dort zu finden. Zusätzlich beraten
die Expertinnen und Experten ab morgen telefonisch Betroffe-
ne, die Fragen zur Schadensmeldung an ihre Versicherer haben.
Die kostenlose Sonderberatung ist unter der Stuttgarter
Rufnummer (0711) 66 91 49 18 ab morgen, 31. Mai, bis Mitt-
woch, 8. Juni, von 9 bis 12 Uhr erreichbar.

Darüber hinaus berät die Verbraucherzentrale telefonisch,
persönlich und schriftlich zu allen weitergehenden Fragen rund
um Versicherungen. Weitere Infos: www.vz-bw.de/beratung
Informationen auf der Homepage: www.vz-bw.de/unwetter-
schaeden.

Überflutete Keller, zerstörte Dächer und kaputte Autos: In Ba-
den-Württemberg haben am Wochenende heftige Unwetter
gewütet. Die Verbraucherzentrale informiert, welche Versiche-
rung für welchen Schaden aufkommt und was Verbraucher bei
der Scha-densmeldung beachten sollten. Mit einer Info-Hotline
(0711 / 66 91 49 18) hilft die Verbraucherzentrale allen, die vom
Unwetter betroffen sind und Fragen zu Versicherungen im Zu-
sammenhang mit den Unwetterschäden haben.
Welche Schäden sind wo versichert?
Schäden am Haus (Dach, Fenster, Keller) können etwas für die
Wohnge-bäudeversicherung sein. Schäden am Hausrat, also al-
les was im Haus ist und nicht fest mit dem Haus verbunden ist
und herausgetragen werden könnte, werden ein Fall für die
Hausratversicherung. Allerdings sind Schäden durch Über-
schwemmung und Rückstau nur dann versichert, wenn auch die
Absicherung bei Elementarschäden zusätzlich vereinbart ist!
Häu-fig ist dies der Fall, oft aber auch nicht. Es reicht also nicht
aus, wenn nur die Standardgefahren Feuer, Sturm/Hagel und
Leitungswasser mitversichert sind.

Schäden an Kraftfahrzeugen durch Überschwemmung und
Hagel sind von der Teilkaskoversicherung umfasst.
Wie unterscheiden sich die Gefahren?
Überschwemmung: Schäden entstehen dadurch, dass ein ste-
hendes oder fließendes Gewässer über die Ufer tritt oder dass
ein Grundstück durch starken Regen unter Wasser gesetzt wird.

Rückstau: Nach einem Starkregen kann die Kanalisation die
große Regenmenge nicht mehr aufnehmen. Die braune Brühe
sucht sich einen Ausweg und findet den im Keller der nächstlie-
genden Häuser oder gelangt durch sanitäre Einrichtungen in
die Wohnung.
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Was sollten Betroffene jetzt tun?
1) Schaden mindern, soweit möglich: Wenn ein paar Ziegel vom
Dachgewehtwurden, solltenVerbraucherdiesesnotdürftigab-
dichten. Wenn der Keller mit Wasser vollgelaufen ist, sollte
schon mit dem Ausschöpfen begonnen werden.
2) Den Versicherer kontaktieren und nach Anweisungen zum
weiteren Vorgehen fragen. Beispielsweise wird der Versicherer
sagen, ob Verbraucher selbst gleich einen Handwerker beauf-
tragen sollen oder ob er erst jemand vorbeischicken will. Äuße-
rungen des Versicherers sollten Betroffene sich unbedingt auch
schriftlich geben lassen.
3) Dokumentieren: Mit Fotos und/oder Video Schäden mög-
lichst detailliert festhalten. Vorerst keine beschädigten Sachen
wegwerfen.
4) Oft wird der Versicherer einen „Regulierer“ vorbeischicken,
der sich den Schaden anschaut: Versicherungsnehmer sollten
wissen, dass dieser kein unabhängiger Gutachter ist, sondern
vom Versicherer bezahlt wird und dessen Interessen vertritt.
5) Reparatur und Beseitigung der Schäden: Um Ärger oder Miss-
verständnisse mit dem Handwerker zu vermeiden, sollte der
Auftrag so genau wie möglich erteilt werden. Es ist wichtig, den
Auftragsumfang, den Ausführungstermin und die Vergütung
verbindlich, am besten schriftlich, zu regeln. Thema Kostenvor-
anschlag: Auch, wenn die Zeit drängt, ist es sinnvoll, mehrere
Kostenvoranschläge einzuholen. Diese sollten möglichst detail-
liert die Leistungen und benötigten Materialien enthalten.
Wie wichtig ist der Einschluss von Elementarschäden?
Das Unwetter hat gezeigt, wie wichtig es oft ist, dass auch Ele-
mentarschäden sowohl in der Wohngebäudeversicherung als
auch in der Hausratversicherung mitversichert sind. Dabei soll-
tenVerbraucherunbedingtdaraufachten,dassauchdieGefahr
Rückstau mitversichert ist. Denn nahezu überall kann es passie-
ren, dass durch Starkregen die Kanalisation die Wassermassen
nicht mehr verkraftet und die braune Brühe in den Keller oder
durch sanitäre Anlagen ins Haus kommt.
Was kann man vorbeugend in Bezug auf Versicherungen
tun?
Auch wenn man vom Unwetter aktuell nicht betroffen ist: Ver-
braucher sollten in eigenen Wohngebäude- und Hausratversi-
cherungsbedingungen nachschauen, ob Elementarschäden –
inklusive der Gefahr Rückstau!) versichert sind. Wer unsicher ist,
kann seinen Versicherer anschreiben und sich schriftlich bestä-
tigen lassen, dass Versicherungsschutz besteht.
Kann der Versicherer den Vertrag kündigen?
Nach der Beratungserfahrung der Verbraucherzentrale nutzen
Versicherer auch und gerade in wichtigen Versicherungsspar-
ten wie der Wohngebäudeversicherung die Möglichkeiten der
Kündigung des Vertrags: Im Schadensfall wird den Versiche-
rungsnehmern außerordentlich gekündigt oder sie bekommen
die Kündigung zum Ablauf der meist einjährigen Versiche-
rungslaufzeit. Nach einer Kündigung durch den Versicherer ha-
ben Verbraucher oft einen hohen Suchaufwand, um einen
gleichwertigen Vertrag bei einem anderen Versicherer abzu-
schließen.

Wenn ein Versicherer droht den Vertrag zu kündigen, sollten
Betroffene versuchen auszuhandeln, dass sie stattdessen selbst
kündigen. Das kann die anschließende Vertragssuche erleich-
tern. Die Verbraucherzentrale sammelt Fälle von Kündigungen
nach Schadensmeldung und ist bei der Suche nach einem neuen
Versicherer behilflich.

Beratungsangebot der Verbraucherzentrale:
ErsteHinweiseundAntwortenaufeinenBlick sindaufder Inter-
netseite ein-gestellt: www.vz-bw.de/unwetterschaeden.

Von Dienstag, 31. Mai, bis Mittwoch, 8. Juni, beraten Ex-
pertinnen und Experten der Verbraucherzentrale zu Versiche-
rungsfragen imZusammenhangmitUnwetterschäden.Diekos-
tenlose Sonderberatung ist unter der Stuttgarter Telefonnum-
mer 0711 / 66 91 49 18 jeweils von 9 bis 12 Uhr erreichbar.

Darüber hinaus berät die Verbraucherzentrale telefonisch,
persönlich und schriftlich zu allen weitergehenden Fragen rund
um Versicherungen. Weitere Infos: www.vz-bw.de/beratung.

b Verbraucherzentrale informiert

Was tun bei Unwetterschäden?

b Was Verbraucher jetzt tun sollten

Fragen und Antworten
zu Unwetterschäden
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Am Dienstag, 7.6.2016 ist das Pfarramt geschlossen.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 5.6., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin i.R.
Hanebuth). Mo., 6.6.. 20 Uhr: Kirchenchorprobe;

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 5.6., 10 Uhr: Frühstück mit Inhalt im Kulinarium in Emmen-
dingen. Di., 7.6., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 3.6., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
5.6., 10 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst am Krotteneck mit der
Kirchengemeinde Malterdingen. Di., 7.5., 14.30 Uhr: Frauen-
kreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 2.6., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei, 19.45 Uhr: Kirchenchorpro-
be. So., 5.6., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche (Prädikant
Dieter Sprich), zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus. Mo., 6.6., 14.45 Uhr bis 16.30 Uhr: Krabbel- und Spielgrup-
pe im Evangelischen Gemeindehaus Nimburg, Jugendraum,
Breitackerweg1. InfobeiFrauDeuschle,Telefon076639127-40;
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar, 18 bis 19 Uhr: Bücherei, 18.30 Uhr:
Girls-Club. Di., 7.6., 14 Uhr: Handarbeitskreis, 20 Uhr: Bibelkreis.
Mi., 8.6., 20 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 2.6., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach); St.
Marien, 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.30 Uhr: Bibel
teilen im GZ (Lk 7, 11-17). Fr., 3.6., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe für Maria Kuri; Johann Brupbach
und Angehörige (Pfarrer Feuerstein). Sa., 4.6., St. Marien, 17.45
Uhr:Beichtgelegenheit; 18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:
Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“
im GZ. So., 5.6., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).
Mo., 6.6., St. Gallus, 20 Uhr: „Entspannung und Vitalität durch
Kinesiologie“ - Kurs im GH (Katholisches Bildungswerk); St. Ma-
rien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach); Tennenbach, 19
Uhr:Hl.Messe (PfarrerFeuerstein).Di.,7.6., St.Gallus,16.30Uhr:
Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet; 20 Uhr: Pilates-Kurs
im GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ
(BW Heimbach). Do., 9.6., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH
(BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30
Uhr:Hl.Messe (PfarrerRochlitz) fürTochterRitaunddieVerstor-
benen der Familie Schmitz-Napierala.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine 5.6.-10.6.2016:
So., 5.6., 11. Uhr: Gottesdienst. Mo., 6.6., 16.30 Uhr: Mäusetreff;
17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641-
9590181). Di., 7.6., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi., 8.6., 16.45 bis
18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse, 19 Uhr: Teenkreis. Fr.,
10.6., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndingen
Der Wochengottesdienst ist am Donnerstag, 2.6., um 20 Uhr in
der Neuapostolischen Kirche Köndringen, Am Hungerberg.
Über die Einladung am Sonntag, 5.6., zu dem Gottesdienst in
der Neuapostolischen Gemeinde Emmendingen, Roethestraße
freutsichdieGemeindeKöndringen.BeginndesGottesdienstes
ist 9.30 Uhr. Gottesdienste sind am Sonntag um 9.30 Uhr und am
Donnerstag um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am
Hungerberg 21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich
ein. Informationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.
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